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Nährstoffe von Rohpökelwaren unter der Lupe

Functional-Food-Trend bei Metzgereiprodukten

Hamburgers: fastfood avec un potentiel gourmet?
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Functional Food ist seit Jahren ein Megatrend, 
der sich trotz heute höheren Anforderungen an 
die Beweisbarkeit der Wirkungen fortsetzt. Die 
führenden Firmen wie Nestlé, Danone, Unilever, 
aber auch Emmi, viele Getränke- und Süsswaren-
hersteller vermeiden umstrittene harte Werbe-
aussagen und verlegen sich auf weiche wie «har-
monisierend», «vitalisierend».
Und eine früher dogmatisch vertretene Marke-
tingregel, nur Produkte mit ohnehin hohem Ge-
sundimage als Functional Food zu positionieren, 
ist Schnee von gestern. Sicherlich ist es einfa-
cher, Milchprodukte und Fruchtsäfte mit Vitami-
nen & Co angereichert als gesund zu bewerben, 
aber der Gesundtrend ist heute so stark, dass 
Produkte mit Ungesundimage immer mehr an Bo-
den verlieren. Es sei denn, man tut etwas für ihr 
Image, und wenn es nur ein paar Prozent Joghurt 
im Rezept sind. Ob allerdings symbolische Men-
gen jene Bedeutung haben, die in der Werbung 
suggeriert wird, ist eine berechtigte Frage.
Eine andere veraltete Marketingregel ist, Genuss-
produkte nicht zu Functional Food aufzuwerten, 
da Wellness und Genuss widersprüchliche Kauf-
motive seien. Aber heute erwarten Herr und Frau 
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Wie sinnvoll ist 
Functional Food?

Schweizer Produkte mit Mehrfachnutzen, wozu 
immer mehr sogar noch ökologische und Fair-
Trade-Vorteile kommen. Die stetig steigende 
Nachfrage nach Bioprodukten ist eine Folge da-
von. 
Nicht alle Produkte mit traditionellem Gesund-
image verdienen ihre Beliebtheit, andere dage-
gen wie Gemüse und Vollkornbrot wären wichti-
ger, werden aber nicht so stark nachgefragt wie 
volksgesundheitlich sinnvoll wäre. Fleisch-/
Wurst waren haben immer noch oft ein Ungesund-
image und sind mit vielen Vorurteilen behaftet. 
Obwohl unsere Grossmütter beispielsweise Hüh-
nerbouillon sogar als Heilmittel betrachteten. Er-
nährungsgurus kritisieren bei Fleisch/Wurstwa-
ren die Fett- und Salzgehalte und Konsumenten-
schützer die Zusatzstoffe.
Positive Aspekte bei Fleischwaren generell aus-
zuloben wie die Gehalte an hochwertigem Prote-
in, Vitaminen und Mineralstoffen ist allerdings 
für Marketingstrategen nicht interessant, denn 
sie wollen primär ihre eigenen Produkte als ge-
sund bewerben. Also entwickeln sie Functional 
Food und erzielen damit ausserdem noch zusätzli-
che Effekte: Solche Produkte sind schwer imitier-
bar und erzielen höhere Preise. Beides sind be-
rechtigte Anliegen, wenn man Entwicklungsauf-
wand treibt. Aber Wellness-Wüsten & Co. sollte 
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EDiTORiAl

Rohpökelwaren leisten 

einen wertvollen Beitrag 

an die Vitamin- und 

Mineralstoffversorgung 

und haben ihren Platz 

in einer ausgewogenen 

Ernährung.

Les salaisons crues 

peuvent fournir une 

précieuse contribution 

à l’approvisionnement 

en vitamines et sels 

minéraux et ils ont ainsi 

leur place au sein d’une 

alimentation équilibrée.

Editorial von «foodaktuell»- 

Chefredaktor Guido Böhler
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